
AG 78 (Kita) – Protokoll 
 

Datum:  08.11.2016 

Ort:  Kinder- und Jugendhaus e.V., Züricher Str. 14 

Zeit:  09.30 bis 12.30 Uhr 

Teilnehmer: Herr Pytka – SKV      

  Frau Kanne - Outlaw        

  Frau Lademann – EB Kita 

  Herr Heinicke – DRK 

  Frau Gellert – Kinder- und Jugendhaus 

  Herr Lorenz – Hort St. Franziskus 

  Frau Fischer – Villa Jühling 

            Frau Einicke - BUK 

            Fr. Hesselbach, Fr. Cornelius, Frau Chaghouri – FB Bildung 

            Frau Erfurth – Sozialplanungsgruppe 

 Frau Gumbert – Schulleiterin EBG gGmbH 

 Frau Pilz – stellv. Schulleiterin BbS V 

  

   

 
1.   Begrüßung und Abstimmung der Tagesordnung 
 
 
2.  Protokollkontrolle 

 Keine Anmerkungen/Änderungen zum Protokoll vom 12.07.2016 
 
 
3.   TOP 1 – Fachthema: Erzieherausbildung 

- Fachaustausch und Diskussion mit Ausbildungsstätten- 
   

 Vorstellung der Erzieherausbildung durch stellv. Schulleiterin der BbS V, 
Frau Pilz, und die Schulleiterin des Europäischen Bildungswerks, Frau 
Gumbert 

 Diskussion und Erfahrungsaustausch, u.a. zu folgenden Themen: 

 Quereinsteiger 

 Persönliche Eignung für den Erzieherberuf 

 Ausbildungsablauf und -länge 

 Zugangsvoraussetzungen 

 Praxisrelevanz der Ausbildungsinhalte 

 Neue/verstärkte Anforderungen an Lehrpläne (z.B. multikulturelle 
Kompetenz, Sport, Umgang mit Belastungssituationen) 

 Personalbedarf für Anleitung von Praktikanten 

 Zusammenarbeit Ausbildungsstätten und Praktikumsstelle (z.B. 
Ausbildersprechtag, Mentorenbrief) 

 Anregung eines „Ausbildungsgipfels“ mit den Schulen (Erwartung 
der Träger an die Schulen) 

 
 

 
 
 
 



4.  TOP 2 – Informationen von der Verwaltung 
  
1. Unterausschuss Jugendhilfeplanung erhält künftig die Protokolle der 

AG 78 (Kita) 
 

2. Betriebsferien 2017 

 
 Aufgrund der Anregung eines Trägervertreters im JHA werden die 

Betriebsferien der Kitas und Horte auf der Internetseite der Stadt Halle 
veröffentlicht 

 Alle Träger werden angeschrieben und gebeten, die geplanten 
Betriebsferien 2017 mitzuteilen 

 Träger sprechen sich dafür aus, keine Ausweichstandorte mit zu 
veröffentlichen 

 
3. Kitabedarfs- und Entwicklungsplan 2017 

 
 Träger erhalten eine Einladung zur Vorstellung/Diskussion des BEP 2017 
 
4. Aufnahme von nicht in Halle wohnhaften Kindern in Kitas und Horten 
 
 Anzahl der auswärtigen Kinder in halleschen Kitas 2016 im Vergleich zu 

den Vorjahren gestiegen 
 Träger sollen beachten, dass hallesche Kitas zuvorderst den 

Rechtsanspruch für hallesche Kinder sicherstellen sollen -> keine 
Benachteiligung von halleschen Kindern durch Bevorzugung von Kindern 
bei der Kitaplatzvergabe, die nicht in Halle leben! 

 
5. Steigende Schülerzahlen - Platzkapazitäten in den Horten 

 

 Träger der Horte sollen bitte rechtzeitig informieren, wenn 
Platzkapazitäten nicht ausreichen und auch eine räumliche Erweiterung 
zur Erhöhung der Platzkapazitäten nicht mehr möglich ist 

 Kinder, die einen Hortplatz möchten, muss dieser auch zur Verfügung 
gestellt werden (Rechtsanspruch!) 

 Information an Frau Erfurth, wenn sich Kapazitätsprobleme ankündigen  
 

 
5. TOP 3 – Informationen von den Trägern 

 
1. Sozialarbeit in Kitas  
 

 LB 1 läuft in 2017 aus 
 Weiterfinanzierung der Aufgabeninhalte dringend notwendig 

 
2. Hortrichtlinie zur Förderung von Kindern mit besonderem Bedarf 

 
 Schulen haben jetzt einen Sonderpool für päd. MA 
 Kinder werden daher nicht mehr diagnostiziert -> Diagnostik ist 

Voraussetzung für Förderung aus der Hortrichtlinie 
 VH-Kinder können ggf. nicht mehr betreut werden 
 Neuregelung zur Weiterförderung notwendig  
 Frau Hesselbach informiert, dass eine Änderung der Voraussetzungen 

Hort-RL nur über Stadtratsbeschluss möglich ist, wegen o.g. Gründe 
vollständige Neufassung und Erarbeitung von Indikatoren notwendig 



 Aufnahme muss in „Sozialarbeit in Kitas“ (Gültigkeit für KK, KG und HO) 
erfolgen – einzige sinnvolle Alternative 

 
 
 
Die nächste AG 78 (Kita) findet im Februar 2017 statt. 
 
Thema: Inklusion in Kitas und Horten 
 
Termin, Ort und Zeit werden noch mitgeteilt. 
 
 
 
 
 
f.d.P. Erfurth         Ø alle Teilnehmer 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

  


